
ANWENDUNGSHINWEISE

VORSICHT IRRITIEREND FÜR AUGEN UND HAUT. AUSSERHALB DER REICHWEITE VON KINDERN AUFBEWAHREN.
Im Falle eines Hautkontaktes, mit Seifenwasser waschen. Im Falle eines Augenkontaktes, mit reichlich Wasser spülen, 
und falls nötig ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen.

•	 Verwenden Sie Harz und Härter nicht unter einer Temperatur 
von 18°C. Falls nötig heizen Sie den Raum.

•	 Eine gute Oberflächenvorbereitung ist der Schlüssel für eine 
dauerhafte Beschichtung - folgen Sie den Anweisungen genau.

•	 Die Badewanne kann 48 Stunden nach der Beschichtung ve-
rwendet werden, vorausgesetzt, daß eine Raumtemperatur 
von über 18°C aufrechterhalten wird.

•	 Vom Gebrauch von Antirutschgummimatten in der Badewanne 
wird abgeraten. 

•	 Wurde die Wannenoberfläche schon einmal neubeschichtet, 
muß ein passender Abbeizer verwendet werden um die alte 
Lackschicht vollkommen zu entfernen

•	 Dieser Lack eignet sich nicht für Toilettenschüsseln.

•	 Bei der Behandlung von Haushaltsgeräten (Waschmaschinen 
etc.) ist es nicht nötig, die ursprüngliche Farbe von der Neube-
schichtung abzubeizen. Jedoch müssen jegliche abblätternde 
Beläge sowie Roststellen bis aufs blanke Metall abgeschmir-
gelt werden.

•	 Lack- / Nitroverdünner können für Reinigungszwecke verwen-
det werden.

•	 Jeglicher Staub oder andere Unvollkommenheiten der neuen 
Oberfläche können nach 10-tägigem Gebrauch der Badewanne 
entfernt werden, durch leichtes Naßschleifen der betroffenen 
Stellen mit wasserfesten Schleifpapier der Körnung 1500 und 
Wasser, gefolgt von einer Politur mit Poliercreme. Diese Pro-
zedur kann auch dazu verwendet werden, um den Glanz der 
Badewanne zu verbessern.

•	 Der Rollerkopf muß parallel zu den Konturen der Badewanne 
geführt werden

•	 Stellen Sie vor Gebrauch sicher, daß Badewanne, Pinsel, Far-
bwanne und Rolle staubfrei sind. 

•	 Vor der Oberflächenvorbereitung entfernen Sie alle synthe-
tischen Dichtmassen (ausgenommen den Fliesenmörtel) aus 
der Lücke zwischen der Badewanne und den Kacheln. Dieses 
Produkt haftet nicht gut auf Dichtmassen

GEBRAUCHSANWEISUNG FÜR BADEWANNEN
VORBEREITUNG DER OBERFLÄCHE

1.	 Mittels des Reinigungspulvers A, vermischt mit ein wenig 
Wasser, und dem Reinigungsschwamm reinigen Sie sorgfäl-
tig die Oberfläche um Seifen- und Ölüberreste zu entfernen. 
Beachten Sie dabei besonders der Ecken an den Wänden, um 
die Armaturen, den Ab- und Überlauf. Mit warmem Wasser 
gut abspülen.

2.	 Mittels warmem Wasser und dem wasserfesten Schleifpa-
pier der Körnung 120 schleifen Sie die Oberfläche sorgfältig 
ab (unter besonderer Berücksichtigung der Ecken und der 
Umgebung der Armaturen, des Ab- und Überlaufs) bis die 
Oberfläche matt ist. Schleifen Sie bis das Schleifpapier voll-
kommen abgenutzt ist.

3.	 Entfernen Sie gründlich sämtliche Rostrückstände mit dem 
Schleifpapier der Körnung 120.

4.	 Scharten, Kratzer, oder andere Schäden können mit Epoxys-
pachtel oder einem feinkörnigen Polyesterspachtel aus-
gebessert werden, welche vollständig ausgehärtet sein müs-
sen, bevor die die Farbschicht aufgetragen wird.

5.	 Ausgiebig mit warmem Wasser abspülen, dann mit Tüchern 
oder ähnlichem gründlich abtrocknen. Mit Haushaltspapier 
in den Ecken und der Umgebung der Armaturen sowie des 
Ab- und Überlaufs überflüssiges Wasser abwischen.

6.	 Sobald die Oberfläche und ihre Umgebung vollständig troc-
ken sind, mit dem Malerband die Übergänge zu den Wänden 
(2 mm oberhalb der Wannenoberfläche), die Armaturen 
sowie den Ab- und Überlauf abkleben. Verhüllen Sie den 
Wasserhahn und die Brause mit den Plastiktüten um Wasse-
raustritt vorzubeugen.

MISCHEN
ANMERKUNG: ARBEITEN SIE IN EINEM GUT BELÜFTETEN 
RAUM.

7.	 Schütten Sie den gesamten Inhalt des Härtergefäßes B in 
den Tubbylacktopf C. Mischen sie den Inhalt sorgfältig mit 
dem Mischstab, indem Sie den Boden des Topfs kratzen. Ver-
schließen Sie den Tubbylacktopf mit dem Deckel und drehen 
Sie ihn auf den Kopf und schütteln sie ihn kräftig während 5 
Minuten.

AUFTRAGEN

8.	 Ziehen Sie die Handschuhe und die Maske an. Schütten sie 
etwa 1/2 des gemischten Lacks aus dem Tubbylacktopf in 
die Malerwanne. Verschliesen Sie wieder das Gefäss mit dem 
Deckel. Stellen Sie sicher, dass die Oberfläche trocken und 
staubfrei ist bevor Sie die Farbe auftragen.

9.	 Mit dem Pinsel malen Sie die Stellen welche nicht mit dem 
Roller erreicht werden können. (um die Armaturen und Ab-
flüsse). Wickeln Sie den Pinsel in eine der Plastiktüten ein für 
das Auftragen der zweiten Schicht.

10.	 Stecken Sie die Rolle auf den Rollergriff und tragen Sie die 
erste Schicht in kräftigen gleichmäßigen Strichen auf. Rol-
len Sie so nahe wie möglich an die Kanten, die gestrichenen 
Abschnitte überlappend, um eine glatte Oberfläche zu erhal-
ten. 

11.	 Nachdem erste Schicht aufgetragen ist, ziehen sie den Rol-
lerkopf ab und entsorgen Sie ihn. Lassen Sie die gesamte 
Oberfläche mindestens 1 Stunde maximal 2 Stunden lang 
bei 18°C oder wärmer trocknen. Eine Heizung kann dazu ve-
rwendet werden, um bei Kälte den Raum aufzuheizen.

12.	 Ziehen Sie das zweite Handschuhpaar an und stecken Sie 
die zweite Rolle auf den Rollergriff. Schütten sie den Rest 
des gemischten Lacks in die Malerwanne. Tragen Sie mittels 
Pinsel und Rolle die zweite Schicht grosszügig auf, unter Ver-
meidung von Tropfspuren.

13.	 Entfernen Sie sofort nach dem Anstrich vorsichtig das Maler-
band indem Sie es hoch- und von der gemalten Oberfläche 
wegziehen. Lassen Sie die Plastikbeutel auf den Armaturen 
bis die Oberfläche vollständig abgebunden hat (mindestens 
48 Stunden).

PFLEGEHINWEISE

•	 Zur Reinigung der Badewanne verwenden Sie ein weiches Tuch.
•	 Verwenden Sei keine Reinigungsmittel mit hohem Ammo-

niakgehalt oder äzendem Sodagehalt (wie z.B. Toilettenreini-
ger oder ähnliches).

•	 Verwenden Sie keine Scheuermittel oder Scheuerschwämme.
•	 Verwenden Sie nicht die Badewanne als regelmässigen 

Waschtrog.
•	 Lassen Sie nicht farbige Kosmetikprodukte wie z.B. Shampoo, 

Blasenbäder oder ähnliches auf der Wanne stehen: dunkle Pig-
mente könnten die Oberfläche verfärben. 

•	 Sorgen Sie dafür, dass Hähne und Brause nicht tropfen: Wasser 
aus tropfenden Hähnen könnte die Oberfläche erodieren.
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